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Positionen verkehrswissenschaftlicher Arbeiten in räumlicher 
Perspektive – eine Einführung/ Perspectives of Transportation Research 
in Space – an Introduction

Von/by Konrad SCHLIEPHAKE (Würzburg) & Stefan ALBRECHT (Würzburg) 

Klassische verkehrsgeographische  Arbeit  behandelte  insbes.  im Bereich der  akademischen 
Positionierung  und  Auseinandersetzung  intensiv  die  Fragen  der  Einordnung  dieser 
Teildisziplin in den Kanon der (Anthropo-) Geographie. Während sich bis vor drei Dekaden 
Ansätze  der  morphologischen,  sozialwissenschaftlichen,  politischen  und  ökonomischen 
Analyse  präzisieren  ließen  (siehe  z.B.  SCHLIEPHAKE  1998  und  SCHLIEPHAKE  und 
SCHENK  2005),  ist  heute  eher  von  Aufgabenfeldern  zu  sprechen.  Deren  disziplinäre 
Abgrenzung mag schwierig oder bisweilen sogar kontraproduktiv sein, doch schälen sich bei 
näherer Betrachtung der Szene folgende Felder heraus, die sich schlussendlich aus den o.g. 
Ansätzen entwickelt haben : 

- Ökonomische Betrachtung im Angebot-Nachfrage-Spannungsfeld; 
- Ökologische  Bewertung  in  Bezug  auf  Umwelteinflüsse  (Flächenverbrauch, 

Energiebilanzen, Emissionen); 
- Organisatorische  Analysen  und  Konzepte  insbes.  zur  Optimierung  betrieblicher 

Abläufe; 
- Akteurs- orientierte Arbeiten zu raum-zeitlichen Verhaltensstrukturen von Individuen 

und Gruppen.

Gerade  aktuelle  verkehrsgeographischen  Studien  konzentrieren  sich  häufig  auf  mikro-
regionale und mikro-sektorale Betrachtungen wie das Mobilitätsverhalten Einzelner als realer 
Vorgang oder Simulation  (siehe z.B. SCHENK 2008).  Solche Akteurs –zentrierte  Studien 
sind nützlich und erhellen Facetten eines Geschehens, das auf den unbefangenen Betrachter 
diffus und „ungeordnet“ wirkt. 
Ihnen gegenüber stehen bisweilen Studien, die große theoretische Entwürfe vorstellen und mit 
einer heftigen Bugwelle abstrakter Konzepte an uns vorüberrauschen. Dem Betrachter fehlen 
dann oft nachhaltige Eindrücke oder gar anwendbare Lösungen. 
Denn  die  tägliche  Praxis  und  die  Anforderungen  an  unsere  akademisch  ausgebildeten 
Absolventen zeigen etwas anderes: Verkehrsgeographische Forschung und Anwendung darf 
nicht nur strukturalistisch orientiert sein, d.h. Zustände und Befindlichkeiten von Akteuren in 
Raum und  Zeit  beschreiben.  Vielmehr  sind  funktionale  Lösungen  zu  finden,  die  auf  die 
Fragen unserer Zeit eingehen. 
Diese ergeben sich aus der triangulären Verknüpfung zwischen den Elementen 

- Natur, Umwelt, Ökologie
- Mensch und Kultur (Individuum, Gruppe, Konflikte) 
- Ökonomie und technische Entwicklung. 

Unseren Entwurf greifen die vorliegenden Arbeiten in verschiedenem Maße auf. Gemeinsam 
ist  ihnen,  dass  sie  im Diskussions-,  Lehr-  und Studienumfeld  der  Herausgeber  entstanden 
sind, und dass viele Beiträge ganz persönliche Geschichten erzählen. Gemeinsam ist ihnen 
auch, dass jenseits von Strukturalismus und Dekonstruktion konkrete wissenschaftliche und 
gesellschaftliche  Fragen  und  ihre  Lösungen  im  Vordergrund  stehen.  Sie  verdeutlichen 
ebenfalls,  dass  die  klassischen  und  neo-klassischen  Ansätze,  in  denen  geographische 



Standortelemente wie natürliche Ausstattung, Distanzen und Transportkosten zumindest für 
die nicht-virtuelle Wirtschaft (und sind wir nicht auf diese angewiesen?) eine Rolle spielen. 
Prof. Dr. T. ISHIKAWA weilte 2008 als Gastprofessor in Würzburg. Wir konnten damals und 
bei seinen späteren Besuchen vielfältige Diskussionen führen. Sein Beitrag zur Weiterführung 
der wirtschaftsgeographischen Arbeiten z.B. von A. Lösch verdeutlicht, dass die klassischen 
Standorttheorien weiter entwickelbar sind. 
M. BARTH und J. WÖLBELING sind Absolventen der Würzburger Geographie, die sich seit 
fast  10  Jahren  als  Mitarbeiter  in  Transport-  bzw.  Consulting-  Unternehmen  mit 
Verkehrsanalyse und –Planung beschäftigen (siehe z.B. WÖLBELING 2006 und BARTH u. 
FILIPPI 2006). 
Seit  über  10  Jahren  gibt  es  die  Zusammenarbeit  mit  den  Fakultäten  für  Städtebau  bzw. 
Logistik der slowenischen Universität Maribor. Prof. Dr. S. BOZICNIK ist einer der Förderer, 
u.a. konnten wir mit ihm und T. LETNIK gemeinsam zwischen 2003 und 2009 sechs Treffen 
deutscher und slowenischer raumbezogener Wissenschaftler  in Würzburg veranstalten.  Auf 
die  daraus  resultierenden  Veröffentlichungen  sei  verwiesen  (z.B.  BOZICNIK  u.  MULEJ 
2009). Der Beitrag von C. NEFF zum Güterverkehr in Slowenien entstammt ebenfalls dieser 
durch die ERASMUS-Austauschprogramme geförderten Kooperation.
T.  HORNUNG beschäftigt  sich  heute  beruflich  mit  dem Schienen-Personennahverkehr  in 
Bayern. Ausgangspunkt dafür waren mehrere Untersuchungen, z.T. gemeinsam mit K.S., aus 
denen wir hier die Synthese präsentieren. Ein besonders aktuelles Thema greift F. LINK mit 
den Hindernissen beim Ausbau von nationalen und fränkischen Stromnetzen auf.
Ebenfalls Zusammenfassungen von Abschlussarbeiten sind die Studien von S. ALBRECHT, 
R.  MEINHART,  C.  SEYNSTAHL  und  G.  PARZINGER.  Bei  allen  Unterschieden  der 
Analysegegenstände  (Holztransport,  Elektrizitäts-  Leitungsnetze,  Nachfrageorientierte 
Optimierung  von  Buslinien,  Mobilitätsverhalten  von  Senioren,  Fahrradnutzung  und 
Radwegebau)  ist  ihnen  gemeinsam,  dass  sie  ihren  Forschungsgegenstand  nicht  „an  sich“ 
betrachten, sondern in ein ökonomisches und gesellschaftliches Spannungsfeld einbauen.
Diese Arbeiten wurden von den Herren Prof. Dr. J. Rauh, Prof. Dr. H. Job und PD Dr. R. 
Klein betreut, und für die Möglichkeit der Veröffentlichung ist ihnen zu danken.  
Von besonderer Bedeutung für die Reihe und für den Mitherausgeber K.S. ist der Beitrag von 
Prof.  Dr.  G. O. BRAUN zum Dilemma zwischen wachsender Mobilität  und ökologischer 
Belastung am Beispiel der chinesischen Stadt Hefei. Mit ihm verbindet den Hrsg. (K.S) eine 
lange  Freundschaft.  BRAUN  begann  seine  wissenschaftliche  Laufbahn  in  Würzburg  und 
begründete hier im Jahre 1973 gemeinsam mit dem viel zu früh verstorbenen Kollegen W. 
PINKWART (siehe  SCHENK u.  SCHLIEPHAKE 2005) die  Würzburger  Geographischen 
Manuskripte als unabhängiges Forum für wissenschaftliche Diskussionen und Austausch. Der 
Titel  unseres Sammelbandes  rekurriert  –ursprünglich unbewusst- auf die von ihm edierten 
Festschrift für den Wirtschaftsgeographen Walter GERLING (BRAUN 1972) . 
So schließt sich ein Kreis, und wir hoffen, dass die Reihe mit ihren 80 Heften in 40 Jahren 
ihre  Aufgaben  vielleicht  nicht  perfekt,  aber  doch  immer  mit  Nutzen  erfüllt  hat.  Mehrere 
Dissertationen, viele Abschlussarbeiten (Diplom, MA, Staatsarbeiten), aber auch Ergebnisse 
von Tagungen und Exkursionen gelangten so an die Öffentlichkeit, und zwar ohne Einsatz 
von Geldern der öffentlichen Hand. Trotz eines gewissen Schwerpunktes in den Bereichen 
Verkehrsgeographie (mit angeregt von Alfred HEROLD, siehe SCHENK u. SCHLIEPHAKE 
1994) und Arabien  – mit  der  Sonderreihe  „  Beziehungen zwischen Deutschland und den 
Arabischen Ländern“ (mit begründet von Dr. Ghazi Shanneik †) - war sie immer offen für 
vielerlei Anregungen aus den Teil- und Nachbardisziplinen. 
Ob und wie die Reihe weitergeführt werden kann, muss vorerst offen bleiben. Zu danken ist  
jedenfalls vielen Beteiligten „hinter den Kulissen“, wozu Frau B.M. Foster (Gerbrunn), die 
Herren N. Leib und R. Pfeiffer und mehrere Studentengenerationen als „Zusammenträger“ 
gehören. 



Auch für den vorliegenden Band, der auf eine Initiative der Herausgeber zurückgeht, gab es 
Hilfestellung.  Hier  ist  vor  allem  für  Zuschüsse  zu  den  im  Übrigen  von  den  Autoren 
getragenen Sachkosten zu danken: 

- Der Geographischen Gesellschaft Würzburg e.V.; 
- Den Alumni Geographie Würzburg e.V. 

Raphael Meinhart ist daneben für vielerlei Anregungen und freundschaftliche Gespräche bei 
der Gestaltung des Bandes zu danken. Alle Beiträge zeigen den individuellen Arbeits- und 
Zitierstil der Autoren, bei denen die Urheberrechte verblieben, und geben ihre persönliche 
Meinung wieder. Die Herausgeber griffen nur unwesentlich ein.  
Nun hoffen wir auf günstige Aufnahme und Weiterführung der Diskussion. Zwar mangelt es 
inzwischen nicht  mehr  an  spezifischen  verkehrsgeographischen  Monographie  und Reihen, 
aber  die  hier  vorgestellte  Vielfalt  der  Ansätze  innerhalb  der  oben  dargestellten 
Spannungsfelder besitzt sicherlich spezifischen Reiz.
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